
Sanierung Stuttgart 31 -Kaltental-

Dokumentation

zum 1. digitalen Treffen: Verkehr und Mobilität 
Am 08. April 2021, um 18:00 Uhr, via Zoom-Meeting



Programm

 Begrüßung und Einleitung

 Workshop in zwei Gruppen: Welche 

Missstände gibt es in der Böblinger 

Straße? 

 Diskussion im großen Plenum

 Ausblick 
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Am 04. April 2021 trafen sich rund 30 Kaltentaler*innen gemeinsam mit 

den Verantwortlichen für das Sanierungsgebiet Stuttgart 31 -Kaltental-, 

der Landeshauptstadt Stuttgart und der Stadtteilassistenz die STEG im 

virtuellen Raum.

Hintergrund des Treffens war es, aufgrund verschiedener 

Interessenslagen seitens der Stadt, der SSB und des geplanten 

Radschnellwegenetzes über die Problemstellen, Konfliktpotentiale und 

Veränderungen in der Böblinger Straße in Kaltental zu diskutieren.

Im ersten Schritt wurde das Thema und das virtuelle Whiteboard „Mural“ 

vorgestellt.

Die Teilnehmer*innen wurden anschließend in zwei Gruppen aufgeteilt 

und konnten ihre Kritikpunkte, Sorgen, Wünschen und Vorstellungen zu 5 

Abschnitten der Böblinger Straße auf Mural festhalten. 

Anschließend fand die Vorstellung der Ergebnisse und eine Diskussion 

mit allen Teilnehmenden in der großen Runde statt. 

1. Treffen zum Thema Verkehr und Mobilität 



Ergebnisse aus den Workshops 
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1. Haltestelle Engelboldstraße
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Sonstiges: Autos und LKWs kommen mit hoher Geschwindigkeit in den Ort rein, hoher Durchgangsverkehr, Erfordernis eines

Kreisels muss untersucht werden ; Begrünung u.a. für Stadtklima (Hitze!), Wunsch nach Lärmminderung der Stadtbahn und des

Straßenverkehrs.
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2. Haltestelle Kaltental
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Sonstiges: Läden liegen für den Einkauf zu Fuß oder mit einem Fahrrad ungeschickt im Tal. Schön wäre eine Brücke von der

katholischen zur evangelischen Seite; Dreiecksplätzle: Fläche vor Mini-Markt begradigen für Außengastronomie; Straßenbahn soll

unterirdisch gelegt werden; Höhenunterschiede müssen bewältigt werden, um die Anbindung an den ÖPNV zu gewährleisten z.B.

über Hangaufzüge.
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3. Fußgängerbrücke 
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Sonstiges: Konflikte zwischen den unterschiedlichen Verkehrsteilnehmer*innen müssen gelöst werden. Vorgesehene 

Radschnellweg-Route birgt zusätzliche Gefahrenstellen.
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4. Haltestelle Waldeck
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Sonstiges: Vorschlag: SSB kein eigenes Gleisbett, sondern geteilte Verkehrsfläche + Zone 30; Waldspielplatz an der

Hummelwiese; Zu wenige Querungsmöglichkeiten zwischen Kaltental und Waldeck. Bei den Haltestellen muss berücksichtigt

werden, dass ein künftiger Ortsbus dort halten kann.
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5. Polizeisiedlung
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Sonstiges: Wunsch nach Lärmminderung der Stadtbahn und des Straßenverkehrs.



Ausblick
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Ausblick
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 Durch das 1. Treffen zum Thema Verkehr wurden wichtige und hilfreiche 

Erkenntnisse aufgenommen. Die Ergebnisse des digitalen Treffens werden 

im Nachgang ausgewertet und in einen Plan überführt. 

 Es wird geprüft, an welchen Stellen Sofortmaßnahmen möglich sind und 

welche Maßnahmen aufgrund politischer Entscheidungen erst mittel- bis 

langfristig umgesetzt werden können.

 Weitere Beteiligungen zum Thema Verkehr, unter Beteiligung der SSB, sollen 

folgen. 



Sanierung Stuttgart 31 -Kaltental-

Herzlichen Dank an alle, die sich 

beteiligt haben.
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